
L-1-166: Demokratie sichern, Diskriminierung bekämpfen 

Antragsteller*innen Sophia Saebisch (LV Grüne Jugend Berlin)

Von Zeile 166 bis 181:

Die Polizei als Behörde hat einen so hohen Stellenwert, da sie als ausführender Arm des

Gewaltmonopols des Staates besondere Verantwortung trägt. Dies ist ein hohes Privileg

und bringt große Macht mit sich. Dass in einem Rechtsstaat eine solche Übertragung

immer mit einer intensiven Kontrolle einhergehen muss, ist für uns selbstverständlich.

Daher ist es entscheidend, dass wir nicht die Augen davor verschließen, dass auch

innerhalb der Berliner Polizei Rechtsextremismus auftritt. Dies anzuerkennen ermöglicht

es, verloren gegangenes Vertrauen wiederherzustellen. Dafür braucht es auch strukturelle

Änderungen. Daher ist es gut, dass es neben internen Beschwerdestrukturen mit dem

Polizei- und Bürgerbeauftragten nun auch eine unabhängige Stelle gibt, die kontaktiert

werden kann, wenn Fehlverhalten zutage tritt. Denn gerade im Falle der Polizei als

ausführendem Arm des staatlichen Gewaltmonopols braucht es eine besondere

Sensibilität für die Verantwortung und Vorbildwirkung in der Gesellschaft. Fehlverhalten

muss aufgeklärt und nachgegangen werden und Extremismus entschieden

entgegengetreten werden. Die Berliner Polizeistudie zeigt dabei strukturelle Maßnahmen

auf, die dazu beitragen, einen demokratiestärkenden Kulturwandel voranzutreiben als

auch den Anspruch eine modernen Hauptstadtpolizei in einer vielfältigen Weltmetropole zu

festigen.Es ist entscheidend, dass wir nicht die Augen davor verschließen, dass auch

innerhalb der Berliner Polizei Rechtsextremismus auftritt. Dies muss anerkannt und

unabhängig aufgearbeitet werden. Dafür braucht es auch strukturelle Änderungen. Daher

ist es gut, dass es neben internen Beschwerdestrukturen mit dem Polizei- und

Bürgerbeauftragten nun auch eine unabhängige Stelle gibt, die kontaktiert werden kann.

Denn gerade im Falle der Polizei als ausführendem Arm des staatlichen Gewaltmonopols

braucht es eine besondere Sensibilität . Fehlverhalten muss aufgeklärt und nachgegangen

werden und Extremismus entschieden entgegengetreten werden.

Begründung
Im Aktiventreffen der GJ Friedrichshain-Kreuzberg besprochen.

Unterstützer*innen
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Elina Schumacher (LV Grüne Jugend Berlin), Alena Dietl (LV Grüne Jugend Berlin), Clara

Kölmel (LV Grüne Jugend Berlin), Thomas Lübbehüsen (KV Berlin-

Tempelhof/Schöneberg), Luis Höhne (LV Grüne Jugend Berlin), Moritz Böing (KV Berlin-

Lichtenberg)
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